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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

1. Gesetzentwurf der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, Dr. Ute Ei-
ling-Hütig, Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. und Fraktion (CSU), 
Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Thomas Gehring u.a. und Frak-
tion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Tobias Gotthardt u.a. und Frak-
tion (FREIE WÄHLER), 
Florian von Brunn, Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild u.a. und Frak-
tion (SPD), 
Martin Hagen, Matthias Fischbach, Julika Sandt u.a. und Fraktion (FDP)  

Drs. 18/22896 

zur Änderung des Bayerischen Erwachsenenbildungsförderungsgesetzes 

2. Änderungsantrag der Abgeordneten Wolfgang Fackler, Manfred Ländner, 
Petra Guttenberger u.a. und Fraktion (CSU), 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Gerald Pittner u.a. und Frak-
tion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/23564 

zum Gesetzentwurf der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, Dr. Ute Ei-
ling-Hütig, Prof. Dr. Winfried Bausback u. a. und Fraktion (CSU), Katharina 
Schulze, Ludwig Hartmann, Thomas Gehring u. a. und Fraktion (BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN), Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Tobias Gotthardt u. a. 
und Fraktion (FREIE WÄHLER), Florian von Brunn, Dr. Simone Strohmayr, 
Margit Wild u. a. und Fraktion (SPD), Martin Hagen, Matthias Fischbach, Ju-
lika Sandt u. a. und Fraktion (FDP) zur Änderung des Bayerischen Erwachse-
nenbildungsförderungsgesetzes 
hier: Erhöhung der Hinzuverdienstgrenzen für pensionierte Beamtinnen und 
Beamte 
(Drs. 18/22896) 

 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Prof. Dr. Gerhard Waschler 
Mitberichterstatterin: Dr. Anne Cyron 
 
 
 



Drucksache 18/23670 Bayerischer Landtag 18. Wahlperiode Seite 2 

 

II. Bericht: 

1. Der Gesetzentwurf wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus federführend zu-
gewiesen. 
Der Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration hat den 
Gesetzentwurf endberaten. 
Zum Gesetzentwurf wurde der Änderungsantrag Drs. 18/23564 eingereicht. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Gesetzentwurf in seiner 61. Sitzung  
am 23. Juni 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  

 
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration hat den 
Gesetzentwurf und den Änderungsantrag Drs. 18/23564 in seiner 84. Sitzung am 
14. Juli 2022 endberaten. 
 
Hinsichtlich des Gesetzentwurfes hat der Ausschuss mit folgendem Stimmergeb-
nis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
FREIE WÄHLER:  Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen mit der Maßgabe, dass folgende Änderungen durchge-
führt werden: 

 

1. Der Überschrift werden die Wörter „und des Bayerischen Beamtenversor-
gungsgesetzes“ angefügt. 

2. In § 1 wird folgende Überschrift eingefügt: 

„Änderung des Bayerischen Erwachsenenbildungs- 
förderungsgesetzes“. 

3. Nach § 1 wird folgender § 2 eingefügt: 

,§ 2 

Änderung des Bayerischen Beamtenversorgungsgesetzes 

Nach Art. 114 d des Bayerischen Beamtenversorgungsgesetzes 
(BayBeamtVG) vom 5. August 2010 (GVBl. S. 410, 528, 764, BayRS 2033-
1-1-F), das zuletzt durch die §§ 4, 5 und 6 des Gesetzes vom 23. Juni 
2022 (GVBl. S. 254) geändert worden ist, wird folgender Art 114e einge-
fügt: 

„Art. 114e 

Sonderregelung zum Zusammentreffen von Versorgungsbezügen mit 
Verwendungseinkommen in Folge der Coronapandemie und der Aufnahme von 

Flüchtlingen aus der Ukraine 
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Bei Verwendungseinkommen von Ruhestandsbeamten und Ruhestands-
beamtinnen für Beschäftigungen im öffentlichen Interesse, die zum Ausgleich 
eines durch Maßnahmen zur Eindämmung der Coronapandemie oder auf 
Grund der Aufnahme von Flüchtlingen aus der Ukraine erhöhten Arbeitsauf-
wands erfolgen, wird die Höchstgrenze nach Art. 83 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 Alt. 1 
bis zum 31. Dezember 2025 mit dem Faktor 1,5 vervielfacht, wenn der Ruhe-
standseintritt wegen Erreichens der jeweiligen gesetzlichen Altersgrenze oder 
nach Hinausschieben erfolgte.“ ‘  

 

4. Der bisherige § 2 wird § 3 und folgende Überschrift wird eingefügt: 

„Inkrafttreten“. 

5. Im neuen § 3 wird als Datum des Inkrafttretens der „15. August 2022“ eingefügt. 

 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 18/23564 hat der Ausschuss mit folgen-
dem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 
Der Änderungsantrag hat durch die Aufnahme in die Stellungnahme des endbera-
tenden Ausschusses seine Erledigung gefunden. 

Tobias Gotthardt 
Stellvertretender Vorsitzender 

 


